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Werte	  des	  Chores	  
 
 
Unser Motto 
 

Spaß durch Erfolg 
Erfolg durch Spaß 

 
• Wir haben Spaß durch Gemeinschaft und durch engagiertes Singen. Aber uns geht es 

nicht nur um den Erfolg, denn dann wirken wir oft verkrampft. 
• Das vereint uns: singen und auf der Bühne stehen 
• Das ist uns wichtig: Auftritte und dabei das Publikum erreichen 
 
Unsere Mitarbeit 
• Der Chor findet nicht nur einmal in der Woche statt, sondern auch außerhalb der 

Proben – beispielsweise durch regelmäßige Section-, Quintett- und Generalproben 
oder Chorwochenenden. 

• Stichwort Selbstlernverpflichtung: Jeder sollte sich, so gut es zeitlich geht, mit neuen 
Noten und Texten beschäftigen. 

• Bei neuen Liedern gibt der Chorleiter vor, bis wann diese ohne Noten gesungen 
werden sollen. An diese Vorgaben sollte man sich halten, damit die Probe allen Spaß 
macht. 

• Aufstellungen des Chores: Erste Reihe, zweite Reihe - es gibt keine festen Positionen, 
auf die man einen Anspruch hat. Der Chorleiter entscheidet und sagt an, wer wo steht. 

• Ziel: Pro Jahr zwei durch Orie oder Steffen begleitete Sectionproben. 
 
Unsere Proben 
• Spaß durch Erfolg ist nicht nur im Konzert, sondern auch in Proben wichtig. 
• In den Proben kommt es auf jeden Einzelnen an. Daher sind Quintette sinnvoll und 

wünschenswert (ideal: regelmäßig nach der Pause). 
• Insbesondere vor Konzerten sind die Proben wichtig und Voraussetzung für die 

Teilnahme am Konzert. Aber: Es gibt keine festen Regeln, ab welchen Fehlzeiten man 
nicht beim Auftritt dabei sein kann. Vielmehr sollte das Gespräch mit Chorleiter 
und/oder Section-Minister gesucht werden. 

• Ziel für die Proben: Lieder häufiger durchsingen und mehr auf Stimmungen achten. 
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Unsere Pünktlichkeit 
• Ein wichtiges und häufiges Thema: Pünktlichkeit. Viele von uns haben einen 

anstrengenden Job und der Chor ist eine Feierabendbeschäftigung. Trotzdem ist 
pünktliches Erscheinen sehr wichtig, da das Reinkommen der zu-spät-Kommer sehr 
störend ist. 

• Wer leichtfertig oder absichtlich zu spät kommt, weil er beispielsweise auf das 
Einsingen keinen Wert legt, sollte seine Einstellung überdenken. 

• Die Section-Minister können auch Leute aus seiner Section beiseite nehmen und 
darauf hinweisen. 

 
Unsere Pausen 
• Die Pausenzeiten sind diszipliniert einzuhalten. 
• In der Pause darf alles passieren - auch Sekt & Co. 
• Nur wenn diese beiden Punkte nicht gut miteinander harmonieren, muss eine neue 

Lösung gefunden werden. 
 
Unser Miteinander 
• Wir sind ein Chor voller Persönlichkeiten, Stimmungen und Meinungen – und das ist 

gut so. 
• Themen werden demokratisch entschieden. 
• Für alle Abstimmungen und Diskussionen gilt: Wenn die Mehrheit abgestimmt hat, 

akzeptieren alle das Ergebnis. 
• Wichtig bei unterschiedlichen Meinungen: ein respektvoller Umgang und Tonfall 

miteinander. 
• Tipp: Bei Kritik ist eine E-Mail ein schlechtes, weil missverständliches Medium. Das 

persönliche Gespräch ist die viel bessere Wahl. 
 


